
Ressort: Finanzen

Deutsche Börse nimmt größere Zukäufe ins Visier

Frankfurt/Main, 14.11.2018, 14:31 Uhr

GDN - Gut eineinhalb Jahre nach der geplatzten Fusion mit der London Stock Exchange peilt die Deutsche Börse wieder größere
Übernahmen an. "Wir brauchen größere Deals, die uns weiter nach vorne bringen", sagte Vorstandschef Theodor Weimer dem
"Handelsblatt" (Donnerstagsausgabe). 

"Der Abstand zwischen uns und den wertvollsten Börsenbetreibern CME und ICE aus den USA darf nicht zu groß werden." Denn im
Börsengeschäft sei Größe ein entscheidender Faktor. "Organisches Wachstum wird dabei nicht reichen." Die Deutsche Börse hat in
diesem Jahr zwei kleinere Übernahmen gestemmt. Die Fondsplattform Swisscanto und die Devisenhandelsplattform GTX kosteten
jeweils knapp 100 Millionen Euro. Beide Übernahmen seien schöne Ergänzungen, aber kein Durchbruch beim Thema Zukäufe, sagte
Weimer. "Mein Aufsichtsrat lässt dem Vorstand bei dem Thema freie Hand und würde auch größere Übernahmen goutieren."
Transaktionen bis zu 1,5 Milliarden Euro könne der Konzern aus eigener Kraft stemmen. "Aber wenn es notwendig sein sollte, könnten
wir uns am Markt auch zusätzliches Eigenkapital für eine größere Übernahme besorgen." Trotz ihrer Wachstumsambitionen ist die
Deutsche Börse gerade dabei, rund 350 Arbeitsplätze abzubauen. Unter dem Strich wachse die Belegschaft aber deutlich, sagte
Weimer. "Wir haben allein von Anfang Januar bis Mitte Oktober grünes Licht für die Einstellung von 720 neuen Mitarbeiter gegeben."
Diese Entwicklung werde sich 2019 fortsetzen. "Wir werden auch nächstes Jahr zahlreiche neue Mitarbeiter einstellen."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-115307/deutsche-boerse-nimmt-groessere-zukaeufe-ins-visier.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-115307/deutsche-boerse-nimmt-groessere-zukaeufe-ins-visier.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

